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Naturraum

570m südwestlich vom großen Bürgersee

Sand und Kiessand der Sander
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Vegetationseinheiten
Heidekraut - Draht-Schmielen - Heide, Landreitgras - Flur

FD HHabitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

SY L

Gefährdung

Empfehlung

BZ M

keine Gefährdung
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

06288

Die Heide befindet sich auf einem aufgelassenen Militärübungsgelände. Reitgrasfluren und Gebüsche umschließen das Biotop. Mäßig 
trockene Sande bilden eine ebene Oberfläche. Der größte Teil der Fläche wird von einer Heidekraut - Draht-Schmielen - Heide 
eingenommen. Randlich schwer abgrenzbar greifen Land-Reitgras - Fluren in das Biotop. Begleiter sind das Kleine Habichtskraut, Schaf-
Schwingel und Rotes Straußgras. Das Biotop ist durch Gehölzaufwuchs gefährdet und sollte extensiv beweidet werden. Die geschützte 
Sandstrohblume konnte nachgewiesen werden.
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Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

g

intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung
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Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung

 k    g

Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
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Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv
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Gehölz
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Stillgewässer
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )
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Avenella flexuosa

Calluna vulgaris Festuca ovina agg.

Agrostis capillaris Artemisia campestris Corynephorus canescens Helichrysum arenarium
Hieracium pilosella Hypochoeris radicata


